
 

 
  
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Angebotserweiterung – hin zu mehr Normalität 

 

Im Zuge von Inklusion und Teilhabe sind wir seit Jahren 

bestrebt, unsere Klientinnen und Klienten auf ihrem 

Weg zu mehr Normalität zu unterstützen. Dazu leisten 

unsere neuen Wohn- und Ausbildungsangebote einen 

wichtigen Beitrag. 

 

Beim Wohnen ist es nicht normal, in einer betreuten 

Wohngemeinschaft zu leben, erst recht nicht, wenn sich 

diese in einem Heim ausserhalb des Dorfes befindet. 

Darum haben wir ein neues Angebot für Menschen mit 

einer höheren Selbständigkeit und weniger Unterstüt-

zungsbedarf geschaffen: Das sogenannte «Begleitete 

Wohnen». Diese individuelle Begleitung ist ein Angebot 

für Erwachsene, die in einer eigenen Wohnung leben 

und einer punktuellen Unterstützung bedürfen, die sich 

ganz nach ihren persönlichen Bedürfnissen richtet. Mit 

dieser Hilfestellung sollen stationäre Aufenthalte ver-

mieden sowie Heimeintritte vermindert oder verzögert 

werden. 

 

In der Berufswelt ist es nicht normal, nach der Schule 

ohne Ausbildung direkt mit Arbeiten zu beginnen. Nor-

mal ist es, als Einstieg eine Ausbildung – Berufslehre 

oder Studium – zu absolvieren. Angepasst auf die Res-

sourcen unserer Klientinnen und Klienten, bieten wir da-

rum die Praktische Ausbildung (PrA) an. Die PrA ist eine 

national organisierte Berufsausbildung ohne Eintritts-

hürden. Sie dauert zwei Jahre, beinhaltet einen speziel-

len Berufsschulunterricht und fokussiert auf die indivi-

duellen Stärken der Lernenden. 

 

Die PrA richtet sich in erster Linie an junge Menschen, 

welche Lernschwierigkeiten haben, die Anforderungen 

 

 

 

an eine reguläre Lehre nicht erfüllen und Anspruch auf 

eine berufliche Massnahme der IV haben. Im Idealfall 

ermöglicht sie es Menschen mit Beeinträchtigung eine 

weitergehende Ausbildung und den Einstieg in den ers-

ten Arbeitsmarkt. 

 

Bei uns in der Stääg haben kürzlich die ersten vier Ler-

nenden ihre Praktische Ausbildung in den Berufsfeldern 

Industrie, Hauswirtschaft, Küche und Schreinerei ge-

startet.  

 

Die Praktische Ausbildung soll jungen Schulabgän-

ger/innen zur Verfügung stehen, die noch nicht volljäh-

rig sind. Deshalb haben wir das Eintrittsalter von 18 auf 

16 Jahre gesenkt. Dies entspricht auch einem Bedürf-

nis der heilpädagogischen Schulen, deren Schüler/in-

nen immer öfter austreten, bevor sie 18-jährig sind. 

 

In der Folge dieser Massnahmen ist die Eröffnung einer 

neuen Wohngemeinschaft speziell für Jugendliche und 

junge Erwachsene vorgesehen, sofern das aktuelle In-

teresse anhält und die Nachfrage gegeben ist. Diese 

WG wäre die ideale Ergänzung für junge Absolventen 

der PrA, die dann parallel zur Ausbildung hier wohnen 

könnten. 

 

Mit der Senkung des Eintrittsalters auf 16 Jahre, der 

Praktischen Ausbildung und der WG für junge Erwach-

sene haben wir wichtige Schritte realisiert: Für junge Kli-

entinnen und Klienten eine normalisierte Zukunft mit 

mehr Selbstbestimmung und Wahlfreiheit.  

 

Heinz Brander, Geschäftsführer 

  



 

Eröffnungsfest Neubau vom 14.08.2024  

 

Am 14. August fand die Eröffnung unseres neuen Werk-

stattgebäudes mit einem Fest für alle betreuten Perso-

nen, die Mitarbeitenden sowie Gästen aus der Politik 

statt. Dabei nahm die Standeskommission in corpore 

teil und besichtigte unseren sehr gelungenen Neubau. 

Sechs Jahre dauerten die Vorbereitungen und Planun-

gen, erbaut wurde das Gebäude dann in 18 Monaten. 

Mit dem Neubau wurden verschiedene Wünsche erfüllt, 

wie z.B. mehr Platz für die Holzbearbeitung, ein zusätz-

licher Montageraum, ebenerdige Atelierräume sowie 

ein in ein Atelier integrierter Laden.  

Die durch den Umzug frei gewordenen Räume im Dach-

geschoss der Werkstätte werden neu als Personal- 

aufenthaltsraum, Ruheraum für die betreuten   

 

Mitarbeitenden und ein grösseres Sitzungszimmer ge-

nutzt; alles Räume, die es vorher nicht gab und die wir 

uns seit Jahren gewünscht haben.  

 

Es herrschte eine grossartige Stimmung im angrenzen-

den Festzelt, das zugleich auch für das Sommerfest am 

darauffolgenden Freitag und den Tag der offenen Türen 

am Samstag genutzt wurde.  

Die über 100 Anwesenden wurden von der inklusiven 

«Stääg Band» musikalisch stimmungsvoll unterhalten. 

Mitglieder des Service Clubs «Old Table» haben das 

Dessert gespendet und bedienten auch gleich alle Teil-

nehmenden mit Kaffee, Kuchen und Glacé. Herzlichen 

Dank allen Beteiligten für das gute Gelingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Serviceteam des Sponsors Old Table                                          Stääg Band 



 

Spenden und Sponsoringbeiträge Erweiterungsbau 

Exklusivsponsoren ab CHF 30’000 

  
Appenzellische Gemeinnützige  

Gesellschaft (AGG), Appenzell 
 

 

 

 

Hauptsponsor ab CHF 15’000    
 

 

Sponsoren ab CHF 5’000
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

HERZLICHEN DANK 
 

 

Ab CHF 500.00 (seit der letzten Ausgabe stääg nochrichte)  

Fässler Maurus, Jona 

Getränke-Station Rank, Appenzell 

Maag Alfred und Ursula, Steinmaur 

 

Ab CHF 1’000.00 

Alpstein Kälte AG, Appenzell Steinegg 

Appenzeller Druckerei AG, Herisau 

Appenzeller Fleisch- und Feinkost AG, Appenzell 

Steinegg 

Appenzellische Winkelriedstiftung, Herisau 

Ball Beverage Packaging Widnau GmbH, Widnau 

Bischofberger AG, Appenzell 

Dr. Hubert Breitenmoser mit Annemarie und Marco, 

Thomas, Nadia  

Camion Transport AG, Wil  

Club 41 Old Table 29 Appenzellerland 

Columbus Treppen AG, Oberbüren 

Dähler Roland, Appenzell 

Dähler Urs, Appenzell 

Elektroplanung Huber AG, Herisau 

Emil Neff AG, Appenzell 

Favale-Gort Giuseppe, Appenzell 

Fässler Gerüstbau AG, Appenzell 

Federer Maria, Appenzell 

Food-Ing.ch GmbH, Wangen 

Franz Manser AG, Appenzell 

Fritsche Johann, Münchwilen 

Garzon Mirjam Ursula, Gonten 

Gassner Garten, Appenzell 

Geoinfo AG, Herisau 

Grünewald Helena, Appenzell  

Hirn Appenzell AG, Appenzell Meistersrüte 

Holzbau P. Manser AG, Appenzell 

Hug-Mock Hermine, Oberbüren 

IFB Finanzberatungs AG, Appenzell 

Inauen Milli, Bühler 

 

inpla ag, Flawil 

Klebe-Technik AG, Herisau 

Koch Kälte AG, Appenzell 

Kolb-Lutz Georges, Appenzell 

Korporation Stiftung Ried, Appenzell 

Kühnis Optik Appenzell AG, Appenzell 

Lions Club, Appenzell 

MAC Management- und Organisationsentwicklungs 

AG, Herisau 

Manser Ruth, Appenzell 

Manser-Erber Emil, Appenzell 

Metzgerei Fässler AG, Appenzell 

Metallbau Gontenbad AG, Appenzell 

mfw architekten ag, Appenzell 

ruma Weine & Spirituosen GmbH, Appenzell 

Rusch Bau AG, Appenzell Steinegg 

Rusch-Rusch Elisabeth und Roman, Appenzell 

Rusch-Mock Franz und Emilie, Appenzell 

Rütihof Ei AG, Haslen 

Sepp Fässler AG, Appenzell 

Schär Vreni und Hans, Stein AR 

Schwizer-Fässler Margrit, Appenzell 

Signer Albert, Urnäsch 

Signer-Oehri Jakob, Appenzell Meistersrüte 

SMW Schrauben und Metallwarenhandel AG, 

Züberwangen 

Streule Ida, Appenzell 

Tobena GmbH, Appenzell 

Ulmann-Manser Karin und Ruedi, Gonten 

Willi Reinigungen GmbH, Appenzell Schlatt 

Wyser-Ulmann Paul, Appenzell 

xerxes ag, Appenzell 

Zeller Haushaltgeräte AG, Appenzell 

Zellweger Gret, Teufen 

Zellreva AG, Appenzell 

Züger AG Käsehandel, Appenzell 

 

 

 

 

 

 



 

Tag der offenen Tür vom 24. August 2024 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

Sommerfest vom 23. August 2024 

Jana Jungwirth, Fachperson Wohnen 

 
 
Dieses Jahr feierten wir das Sommerfest zum ersten 

Mal in einem Zelt bei unserem Neubau der Werkstatt. 

Genau wie das Wetter war die Stimmung spitze.  

Die Band «Anche Noi» brachte zusätzlich gute Laune 

und motivierte zum Tanzen. Und wie jedes Jahr ver-

wöhnte uns die Stääg-Küche von Anfang bis Schluss 

mit diversen Buffets, die nicht nur für das Auge ein 

Schmaus waren. 

Kurz um: ein sehr schöner Abend! Es wurde viel ge-

lacht, erzählt, getanzt und sogar gejodelt. 

Ein gelungenes Fest. Wir freuen uns bereits auf das 

nächste Jahr. 

 

 

UK-Weiterbildung vom 31. Mai 2024 

Andrea Meier, Gruppenleiterin Wohnen 

 
 

Das Motto des diesjährigen Weiterbildungstages war 

Unterstützte Kommunikation (UK). Wir verbrachten den 

Tag im Auenland in Stein AR. 

Nach einem Input über die UK wurden wir selbst aktiv. 

In Gruppen stellten die Fachpersonen an Posten in Ge-

bärden, leichter Sprache oder der spezifischen Soft-

ware ihr Wissen unter Beweis. Am Nachmittag wurde 

analysiert und im Plenum gesammelt, wo wir noch mehr 

UK anwenden könnten in der Steig. Im Anschluss übten 

wir uns im Handlesen oder schlossen uns einem Rund-

gang durch die Biotope des Auenlandes an, bevor wir 

bei einem gemütlichen Apéro den Tag ausklingen lies-

sen. 

 

 

Willkommen in der Stääg 
 

Werkstätte:  Wohnen: 

Monika Giger seit 1. Februar 2024   Maximilian Christen seit 1. Mai 2024   

Walter Fuchs seit 1. März 2024   Peter Schoch seit 1. Mai 2024 

Maximilian Christen seit 1. Mai 2024   Stefan Raschle seit 1. Juli 2024   

Stefan Raschle seit 1. Juli 2024    

Roger Rhiner seit 1. August 2024 

Domenik Röthemeier seit 1. August 2024 
     

 

Prüfungserfolg Wir gratulieren Jonas Schoch herzlich zur bestandenen Prüfung zum Sozialpädagogen HF. 
 

 

 

 

d’stääg nochrichte per E-Mail? 

Unsere Hauszeitung können wir Ihnen gerne digital zustellen. Schreiben Sie uns auf info@steig.ch.  
 

 

 

 

         www.facebook.com/steigwohnenundarbeiten   www.instagram.com/steig_wohnenundarbeiten 

 

 

Spendenkonto 

IBAN CH11 0076 3605 5002 8470 5 

mailto:info@steig.ch
http://www.facebook.com/steigwohnenundarbeiten
http://www.instagram.com/steig_wohnenundarbeiten

